
F. Seid!. Krain. 

VI. Krain und Görz-Gradisea. 

Referent: Prof. Ferdinand Seidl (Görz). 

a) Krain. 

Jänner 1911. 

Nr. 1. 4. Jänner, 22h 22m Erderschütterung in Hermsburg. 

47 

Her ms b ur g. 22h 22m eine wellenf., rollende Erderscbüttg. aus S, 
gleich fernem Donner, durch 5•, von wenigen bemerkt, vom Beobachter 
im Bette ruhend wahrgenommen. Leises Zittern des Badens, etwas anschwel­
lend, dann verschwindend. Die telephonische Anfrage bei den Stationen 
Leskova dolina, Poiica und Schneeberg wurde negativ beantwortet. 
(Oberförster 1. Nowak.) 

Negativ berichtete auch D ornegg (Tmovo) bei lllirisch-Feistritz. 

Nr. 2. 13. Jänner, 5h 3zm Beben im Tschernembler Bezirke. 

Drasici. 5h 35m von einzelnen wachenden Pers. verspürt ein Seiten­
ruck aus SW durch 28 • (Schul!. J. Muren.) 

Podzemelj. Ca.. 5h aom laut Angabe einer wachenden Pers. zwei Erd­
stöße von unten durch je ts. (0. L. R. Megusar.) 

Möttling (l\Jetlika). 5h 32m ein allgemein, auch im Freien wahrgenom­
mener Erdstoß von unten durch is. Er weckte Schlafende, das Zimmer 
schwankte. (0. L. V. B u rn i k.) 

Negativ berichteten: Pelrova vas, Dobljici, Dragatus, Crcsnjevica, 
Vinica, Semic, Adlesici, Nesseltal, Tschermoschnitz, Stopice, Podgrad, 
St. Barthelmä. 

Februar 191 l. 

Nr. 3. 8. Februar, 3h 54111 aus den Venetianer Alpen ausgestrahltes 
Beben. 

Kronau (Kranjska gora). 3P 59m von allen in Gebäuden wachenden 
Pers. w.ahrgenommen eine 5':hv.•ache weUenfs Erschüttg. S-N durch P. 
Leichtes Zittern der Betten und Tische. (Steuerassistent J. Tomec.) 
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Mitterdorf (Srednja vas) in der Wochein von einigen wahrgenommen 
ein wellenf. Schaukeln S-N durch 3•. Erschüttg. der Möbel, eine zugelehnte 

Tür ging auf. (0. L. J. Rihtersic.) 

Ratschach (Radece) bei Weißenfels. 3h 55m von einzelnen wachenden 

Pers. verspürt ein wellenf. Beben S-N. Schwankung der Betten. (0. L. 
J. Zupancic.) 

Weißenfels. 3h 55m von einzelnen Pers. beobachtet eine wellenf. 

Erschüttg. durch 3 5 aus S nach vorangehendem donnerartigen Rollen. 

Schlafende erwachten, das Bett schien sich S-N zu verschieben. (0. L. 
J. Krauland). 

\Vocheiner Feistritz (Bohinjska Bistrica). 4h 3m von einzelnen 

bemerkt eine Erschiittg. du:·ch 2• ohne Geräusch. Die Schellen am Kasten 
,\·urden erschüttert. (Postmeister :\1. Be v c.) 

Negativ berichteten: Assling, Lengenfeld, Veldes, Ribno. 

:-Sr. 4. 14. Februar, J2h 29 111 Beben im Laibacher Savebecken. 

Aich (Dob) bei Laibach. 12h 37m ein in Häusern allgemein bemerkter, 
anscheinend vertikaler Erdstoß mit begleitendem Rollen. (0. L. M. Hiti.) 

Brezovica bei Laibach. 12h 30m von einigen verspürtes Beben aus E 
durch 2 5 mit begleitendem dumpfen Dröhnen. (0. L. K. Benedik.) 

Brunn d o rf (Studenec-lg). 12h 30'" eine zitternde Bewg. -aus SW durch 

einige Sekunden, von einigen bemerkt. (0. L. F. Trost.) 
Cerklje bei Krainburg. Hier wurde das Beben nicht verspürt, wohl aber 

in der Umgebung, und zwar in Ober-Bernik, Pozenik, Pesata und am 
Stefansberg. Es waren drei Stöße, Fensterklirren. (0. L. J. Lapajne.) 

Dom z a l e. 12h 30111 ein von vielen wahrgenommener Erdstoß aus \V 
nach vorangehendem Dröhnen. Die Lampe und die \Vanduhr wurden erschüttert. 
(0. L. K. Engelmann.) 

Egg (Brdo) bei Lukovica. 12h 30m ein von vielen, auch im Freien 

bemerktes langsames Schaukeln mit gleichzeitigem Dröhnen (wie von· einem 
voriiberfahrenden Wagen.) (0. L. J. Slapar.) 

Gora (NE von Vace bei Littni). 12h 30m ein in Jdäusern allgemein 

bemerkter Stoß aus E mit nachfolgendem leichten Schaukeln, vorher ein 
Dröhnen. (Schulleiterin A. Sakotnik in Vace.) 

Ho rj u l bei Oberlaibach. 12h 3oi11 von einigen bemerkter schwacher Stoß 
mit Dröhnen. Erschüttg. der Möbel. (Schulleiterin M. Ba b n i k.) 

Jantschbcrg (Jance). J2h 2sm ein vielfach in Häusern und im Freien 

bemerktes Beben, das stark genug war, um Schlafende zu wecken. Es war ein 
Vibrieren aus E durch mehrere Sekunden mit unterirdischem Dröhnen. Erschüt­
terung der Möbel und Wandbilder. (Pfarrer J. Dobnikar.) 

Jauchen (lhan) bei Dom z al e. 12h 30m von einigen bemerkter Seiten­
ruck nach vorangehendem kurzen Dröhnen und einigen nachfolgenden 
schwachen Erzitterungen, Gesamtdauer 5•. Keine Wirkungen. (0. L. F. Jordan.) 

12h 15m starker Erdstoß nach vorangehendem Dröhnen. (Zeitung 
>Slovenec.•) 
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Je z i ca bei Laibach. 1 zh 25 m ein von vielen bemerkter Schüttler aus S 

durch 3• mit gleichzeitigem Dröhnen, Fensterklirren. (Lehrerin H. Malovrh.) 

Komenda (W von Stein). 12h 30m ziemlich starkes Beben von mehre­
ren wahrgenommen. (Zeitung >Slovenec•.) 

Krainburg (Kranj). 12h 30m von einzelnen bemerktes Beben mit 
schwachem Dröhnen. (Gymn.-Direktor J. F aj d i g a.) 

Kraxen (Krasnja) bei Lukovica. 12h 37m ein in in Häusern fast allgemein 

wahrgenommenes Beben, welches auch Schlafende geweckt hätte. Es war ein 
Schaukeln und ein Stoß, Richtung SE-NW, Dauer 3•, vorher ein Dröhnen. 
Klirren der Fenster, Knistern der Mauern. Ich selbst verspürte das Beben im 

Zimmer, meine Familie im Nebenzimmer verspürte es während des Gespräches 
und Geräusches nicht. (0. L. A. Germ e k.) 

Laibach (Ljubljana). 12h 31m ein stark fühlbares Beben, jedoch von 

so manchen Leuten nicht wahrgenommen. Am Schreibtische sitzend und lesend 
empfand ich 2-3 Stöße, sie waren horizontal rüttelnd, der zweite schien der 
stärkste zu sein. Mein schwerer Bücherkasten nebenan knarrte ganz vernehm­
lich. Das begleitende Bebengeräusch war mäßig. (K. u. k. Leutnant d. R. 
L. Suppantscbitsch.) - Zweiter Bericht: t2h 30m ein von vielen wahr­

genommenes wellenf. Beben S-N durch 1• mit Dröhnen. (Lehrer V. Sadar.) 
- Dritter Bericht: 12h 30m wu~de in Laib ach ein Beben verspürt. (Zeitung 

•Slovenec•.) 

Lukovica. 12h 30m ein in Häusern verspürtes Beben. Stoß vertikal, 

Geräusch wie von einem schweren vorüberfahrendem Wagen. Dauer 88 • Klirren 
der Fenster, Rasseln des Porzellangeschirres im Kasten. Die Hängelampen in 

meinem Hause gerieten nicht ins Schwingen. (K. k. Notär J. Rahne.) 
Mannsburg (Menges). 12h 2sm fast allgemein, auch im Freien ver­

spürtes Beben. Es trat ein Stoß ein, dem rasches Schaukeln folgte. Dauer 1 s, 

gleichzeitig ein Dröhnen, Klirren der Fenster, Schwingen von Hängelampen. 
(0. L. L. Letnar.) 

Moräutsch (Moravce). 12h 27m vielfach verspürt ein Stoß mit leichtem 

Schaukeln und ziemlich starkem vorangehenden und gleichzeitigen unter­

irdischen Dröhnen, letzteres verlief in der Richtung S-N. Gesamtdauer: ein 
Augenblick_. (Pfarrdechant J. Bizjan.) 

Prezganje bei Littai. 12h 30m ein allgemein gefühltes Beben, bestehend 

aus mehreren leichten Stößen von unten mit nachfolgendem Vibrieren. Richtung 
aus NE, aus dieser kam das Dröhnen, welches den Stößen voranging. Klirren 
der Fenster und 

0

Gläser. (Pfarrer K. J aklic.) 
Rau (Rova) bei Stein. 12h 50m mehrfach bemerkte Erschüttg. aus N\V 

durch 4• nach vorangehendem Dröhnen. (Schull. J. S chmeidek.) 
Sostro bei Laibach. 12h 20m ein von den meisten Personen wahr­

genommener Stoß NW-SE durch 2• mit gleichzeitigem dumpfem Getöse. 

Keine Wirkungen. (0. L. M. Bregant.) 
St. Martin (Smartno) bei Littai 12h 30m von einigen wahrgenommenes 

Schaukeln. Angeblich Klirren des Geschirres. (0. L. M. Debelak.) 

4 
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St. Martin unter dem Kahlenberge (Smartno pod Smarno goro). 12h 30m 

fast allgemein bemerkt ein wellenf. Beben aus S mit Dröhnen. (0. L. F. Lav­
tiz ar.) 

St. Veit bei Domzale (nächst Lukovica). 1 zh 30m von einigen bemerkt 
zwei Stöße mit starkem Dröhnen von Osten her. (Pfarrer J. Gregoric.) 

Stein (Kamnik). 12h 29m von sehr vielen bemerkt ein vertikaler Stoß und 
ein Vibrieren durch 4 5 mit gleichzeitigem Geräusch. Keine Wirkungen. (0. L. 
J. Tramte.) - Zweiter Bericht: 12h 31m ein leichtes, zitterndes Erdbeben 

S-N mit Getöse, 3•. (Schneepegelstation C. Anamas.) 

Tersein (Trzin). 12h 40 111 allgemein wahrgenommen eine wellenf. 
Schwankung mit Dröhnen durch 18. (0. L. L. Blejec.) 

V o d i c e. 12h 35m eine Erschüttg. aus N oder NW mit donnerartigem 
Dröhnen durch 3•, von vielen beobachtet. Erschüttg. der Möbel, Knarren des 

Dachstuhles. (0. L. J. Slapsak.) 

Zeier (Sora). 12h 35m von vielen \\'ahrgenommener Seitenruck aus SW, 
\'orher und nachher ein Dröhnen. Der eiserne Ofen krächzte. (0. L. A. Po­
ni kvar.) 

Zaljna. 12h 30m von einigen verspürtes wellenf. Beben. Sitzende Per­
sonen fühlten die schaukelnde Schwankung, die Fenster klirrten, die Türen und 

Zimmerpnanzen wurden erschüttert. (0. L. J. Svetina.) 

Negativ berichten: Kropp, Cerklje, Neum~rktl, Kanker, Ober-Seeland (in 
Kärnten!) im ~orden, l\löttnig, Trojana, Cemsenik, lzlake, Töplitz bei Sagor, 
\Vaatsch, Littai und Kressnitz im Osten, Groß-Laschitsch, Zirknitz, St. Veit bei 

Zirknitz, Preserje und Franzdorf im Süden, Oberlaibach, Planina bei Loitsch, 
Sairach (Ziri) und Trata im Westen der Schütterfläche, schließlich Dobrova 
innedialh der Schütternäcbe (7 km \\' ,·on Laibacb). 

Übersicht. 

Das Beben vom 14. Februar 12h zgm trat im Laibacher 
Diluvialbecken auf und war von mäßiger Stärke, indem es 
höchstens Klirren der Fenster und des Glasgeschirres, Knistern 
der Mauern u. dgl. bewirkte. Die fühlbar bewegte Fl.äche hat 
einen rundlichen Umriß und einen Durchmesser von 50kni*)­
Ihr zentraler Teil liegt anscheinend in der Gegend von 
Domzale. 

Anscheinend als Nachwirkungen dieses Bebens lösten sich 
wenige Tage später am 24. und 25. Februar schwache Er­
schütterungen in eben derselben oder nächslbenachbarten epi­
zentralen Region aus (vgl. hierüber die Berichte). 

*) Außerhalb der Landesgrenzen Krains wurde das Beben vom 14. Februa1-
in Oberburg und Umgebung beobachtet (vgl. den Bericht aus Steiermark). 
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Nr. 5. 21. Februar 23h 50m Erdstoß in Trata. 

Trata bei Bischoflak. 23h 50m verspürten alle Wachenden einen Erd­
stoß angeblich aus SE nach vorangehendem Dröhnen. Erschüttg. der Tisch­

lampen, Knarren der Mauem und des Gebälkes. Oberlehrer J. Pipan. 

Negativ berichteten hiezu: Sairach (Ziri), Horjul, Idria, Kirchheim. 

Nr. 6. 22. Februar 18h 10'" Erdstoß in Vinica. 

Vinica (Bezirk Tschernembl) t8h tom ziemlich starker Erdstoß aus E. 
Die Fenster klirrten. Im Pfarrhof ging eine Tür infolge des Erdstoßes auf. 

(Pfarrer G. König in Vinica, mitgeteilt durch Pfarrer J. Sase!j in Adlesii;i.) 

Nr. 7. 12. Februar t9h Erdstol.! in Vinica. 

Vinica l()h ein Erdstoß desgleichen wie 18" 10m. (:\-litgeteilt in gleicher 

\\'eise). 

Nr. 8. 24. Februar !Oh Erdstoß im Laibacher Savc-Becken. 

Aich (Dob) bei Laibach. tOh wurde in einem Hause, wie versichert wird, 
ein Erdstoß mit Dröhnen wahrgenommen. Ein schwächerer erfolgte 15m später. 
(0. L. M: Hiti.) 

Domzale. !Oh spürte ein Knabe auf dem \Vege von Domzale nach 
Mannsburg einen Erdstoß. (0. L. F. Jordan in' Jauchen.) 

Moräutsch (Moravce). JOh angeblich ein Erdstoß. (0. L. J. Toman.) 

Nr. 9. 24. Februar lOh 15 111 Erdstoß im Laibacher Savebecken. 

Aich (Dob). tOh t5m ein Erdstoß wie oben bereits erwähnt. 

Negativ berichteten zum 24. Februar: Tersein, St. Martin bei Stein, 
Domzale, Kraxen, Vodice, Mannsburg, Stein. 

Nr. 10. 25. Februar t9h JOm Erdstoß im Laibacher Savebecken. 

Aich (Dob) 19h gm ein von vielen Personen, wenn sie in ruhiger Um­
gebung sich befanden, verspürtes Beben mit Dröhnen. Keine Wirkungen. (0. L. 
l\l. Hiti.) 

Domzale. 19h 5m spürten mehrere (darunter auch ich selbst am 'fjsche 

sitzend) einen kurzen Erdstoß von unten mit schwachem Dröhnen. (0. L. 
K. Engelmann.) 

Jauchen (lhan). H)h t0m spürten in Jauchen einzelne, in Mala Loka 
am rechten Ufer der Feistritz jedoch viele wachende Personen nach einem 
Dröhnen einige einander ra·sch folgende Vibrationen durch einige Sekunden. 
Erscbüttg. der Tischlampe, Schwingen der Hängelampe, Klirr"en der Fenster. 

(0. L. F. Jordan.) 

Moräutsch (Mor.avl:e). 19h 10m ein von mehreren verspürter Erdstoß 

nach vorangehendem Dröhnen. Fensterklirren. (0. L. J. 'foman.) 
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Te r sein (Trzin). 191, 10m ein Beben, welches wachende und ruhende 
Personen bemerkten. (0. L. L. B 1 e je c ). 

N ega ti v berichteten: Egg bei Lukovica, Mannsburg, Kraxen, Stein, 
St. Martin bei Stein, Vodice. 

Übersicht. 

Die drei schwachen Erschütterungen vom 24. und 25. Fe­
bruar, die sich im östlichen Teil des Laibacher Savebeckens im 
Gebiete der Steiner Feistritz abspielten, scheinen gelinde 
Wiederholungen des am 14. Februar in derselben Region aus­
gestrahlten Bebens zu sein., Die Erschütterung breitete sich an 
beiden Tagen über eine Fläche von etwa je 20km Durch­
messer aus. 

~r. 11. 26. Februar H)h 30m Beben in der Umgebung von Veldes. 

R i b n o. 19h 30m ein allgemein (in Häusern sowie im Freien) wahr­
genommenes Beben mit gleichzeitigem Dröhnen. Desgleichen in den umliegen­
den Dörfern· Kori tn o, S elo und Bode sce. Erschüttg. der Möbel, Schwingen 
von Hängelampen. (0. L. J. Vrezec.) 

Negativ berichteten: Veldes, Görjach, Lees, Vigaun, Kropp, Assling, 
Wocheiner Feistritz. 

Übersicht. 

Di~ Erschütterung vom 26. Februar 19h 30m scheint durch 
streng lokalen Charakter bemerkenswert zu sein. Die im Norden 
dicht angrenzenden Orte Veldes, Görjach und Lees haben sie 
nicht gespürt. Im Süden der positiv meldenden Orte breitet sich 
das unbewohnte Waldplateau der Jelovca aus. Würde die Er­
schütterung in diesem Plateau ihr Oberflächenzentrum haben, 
so würde sie sich allem Anscheine nach in Kropp bemerkbar 
gemacht haben. Da von dort eine negative Meldung vorliegt, 
so ist es sehr wahrscheinlich, daß das Beben sich auf die posi­
tiv berichtenden Orte beschränkte und sein Epizentrum in 
nächster Nähe dieser Orte hatte. 

In diesem Falle käme der Schütterfläche nur ein Durch­
messer von etwa 5 km zu. Doch mag in Erinnerung gebracht 
werden, daß am 21. Mai 1903 eine Erschütterung des Jelovca­
Plateaus stattgefunden hat; es besteht demnach dort in der Tat 
eine Erregungsstelle für Beben. 
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März 1911. 

Nr. 12. 4. März, 21h Erdstoß in Nasscnfuß. 

N assenfuß (Mol<ronog). 21h eine von vielen wahrgenommene Erschüttg. 
mit gleichzeitigem Dröhnen. Richtung wegen der Kürze der Dauer nicht er­
kennbar. Keine Wirkungen. (Lehrer J. Tratar.) - 21h ein Erdstoß. (Zeitung 

•Slovenec•.) 

Nr. 13. 4. März, 22h 15m Erdstoß in N'assenfuß. 

Nassenfuß. 22h J5m eine von vielen wahrgenommene Erschüttg., kräf­

tiger und von etwas längerer Dauer als 21 h, desgleichen mit gleichzeitigem 
Dröhnen, als ob im Nebenzimmer ein schwerer Gegenstand verschoben 
würde. (Lehrer J. Tratar.) - 22h 17m ein Erdstoß, stärker als 21h. l'hren 

blieben stehen. (Zeitung •Slovenec•.) 
N ega ti v berichteten: Neudegg, Trebelno, St. Margarethen, St. Kanzian, 

St. Ruprecht, Arch, Johannisthal, Klingenfels. 

Nr. 14. 14. März, 1 lh 34m Beben in St. Peter bei Rudolfswert.. 

St. Peter bei Rudolfswert. llh 34m ein Beben, wahrgenommen von 
wenigen Pers. im Zustande der Ruhe in verschiedenen Teilen des Dorfes. Es 

waren zwei einander folgende Stöße SE-NW, der zweite war der stärkere. 

(Schul!. L. Hladnik.) 

April 1911. 

N'r. 15. 3. April, ca. 24h Beben in Vigaun bei Radmannsdorf. 

Vigaun (Begunje) bei Radmannsdorf. Etwa um Mittern. vom 3. auf den 
4. April, ein nur von einzelnen eben wachenden Pers. verspürtes Beben. Einige 

wurden auch dadurch aus dem Schlafe geweckt. Es war eine wellenf. Bewg. 
mit Sausen. Richtung nicht erkennbar. (0. L. V. Zavrl.) 

Mai 1911. 

Nr. 16. 7. Mai, 9h 30m Erdstoß in Podlipa. 

Podlipa bei Oberlaibacb. 9h aom ein von einigen Pers. bemerkter Erd­
stoß nach vorangehendem Dröhnen. Keine·\\"irkungcn. (Pfarrer J. Mozina.) 

Nr. 17. 11. Mai, 3h 15m Erdstoß in St. Gotthard. 

St. Gotthard bei Möttnig. 311 15m wurden hier zwei ziemlich starke 

Bebenstöße wahrgenommen. (Zeitung •Slovenec«.) 
Negativ berichteten Izlake und Trojana. 

Nr. 18. 13. Mai, 4h 45m Erschütterung des Kreuzbergplateaus. 

B u d anj e bei \Vippach. 4h 40m wurden Schlafende durch ein wellenf. 

Beben aus NE mit Dröhnen geweckt. Erschüttg. der ;\föbel sonst keine Wir­
kungen. (Schul!. M. K al an.) 
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I d ri a. 4h 47m eine von de/i meisten Bewohnern verspürte wellenf. Er­

schüttg. aus NE nach vorangehendem Donnern. Erschüttg. beweglicher Gegen­
stände, ein Vase fiel zu Boden. Das Beben weckte viele aus dem Schlafe. 

(Lehrer A. Sa b e c.) - 4h 45m Erdbeben durch 18 mit begleitendem unter­
irdischen Dröhnen. ( • Laibacher Zeitung•.) 

L e d in e bei Idria. 4h 59m bemerkten viele Wachende auch im Freien einen 

Erdstoß N-S, Dauer 1,12
5 ; Getöse wie von einer schweren sich öffnenden Tür, 

gleichzeitg mit der Schaukelbewg. Keine Wirkungen. (Pfarrer J. J el e n e c.) 

P e v c bei Schwarzenberg ob Idria. 4h 45m wurde von wachenden Pers. 

eine leichte zitternde Beweg. aus N nach vorangehendem Dröhnen wahr­

genommen. Schwaches Klirren der Fensterscheiben. Einige vernahmen nur das 
Dröhnen. (K. k. Förster K. Sc heben i g.) 

Po dkraj bei Wippach. 4h 55m ein allgemein wahrgenommenes Beben, 

welches einige aus dem Schlafe weckte. Es war ein langsam schaukelndes 

Beben mit leichtem Stoß aus SW, vorher und nachher ein Dröhnen. Erschüttg. 
des Küchengeschirrs. (0. L. \'. R ob lj e k.) 

Podlipa bei 0berlaibach. 4h 45m ein von vielen wahrgenommenes Beben 
nach vorangehendem Dröhnen. (Pfarrer J. :\[ozina.) 

Präwald (Razdrto). 4h 40m ein von mehreren eben Wachenden beob­
achtetes langsames Schaukeln aus NW durch einen Augenblick; vorher ein 
Dröhnen wie von einem vorbeifahrenden Wagen. (Lehrer A. Suhadolnik.) 

St. Veit bei Wippaeh. 4h 45m ein vielfach wahrgenommenes Beben, da 

es Schlafende \\"eckte. Es waren einander -rasch folgende Stöße oder Vibrationen 

durch 3•. Erschü'tterung offener Türen. Kein Klirren der Fenster und Gläser. 
(0. L. J. Rudolf.) 

Sturije bei \Vippach. 41i 45'" von einzelnen Bewohnern in Gebäuden 
und auch im Freien bemerkt eine einzige stoßartige Erschüttg. aus NE nach 

Yorherigem Geräusch. (0. L. A. Perne). 
V o j s k o bei ldria. 41, 4-0m Yon Wachenden bemerkt zwei vibrierende 

Stöße durch einige Sekunden mit einem Intervall von etwa im. Erschüttg. der 

l\Iübel. (Pfarrer J. Cu der man.) 
Zavratec bei [dria. 4h 57m ein mehrfach bemerktes Beben. Es weckte 

Schlafende. Es war ein vertikaler Stoß aus W. (Pfarrer J. Fe rj an cic.) 

Negativ berichteten: 0herlaibach, Horjul, Dobrova, Loitsch, Franzdorf, 
Planina, Rakek, Adelsberg. 

Übersicht. 

Die seismische Regung vom 13. Mai 4 h 45m war von 
mäßiger Stärke. In der Region ihrer kräftigsten Äußerung weckte 
sie zwar einige Schlafende, da sie zur Zeit des leichteren 
Schlafes zu früher Morgenstunde eingetreten war, bewirkte je­
doch nur ein Klirren der Fenster und eine Erschütterung beweg­
licher Gegenstände. Demgemäß erreichte die gesamte fühlbar 
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erschütterte Fläche einen Durchmesser von etwa 45 km. Die 
epizentrale Region lagert in der kartographischen Darstellung 
auf dem Kreuzbergplateau südlich von ldria zwischen dem 
Temovaner und Birnbaumer Plateau. Von dort breitete sich die 
Bewegung einerseits in das Wippachtal, andrerseits in das ldria­
tal aus. 

Nr. 19. 29. :Vlai, 2th 55m Dröhnen in Tribuce. 

Tribuce bei Tschernembl. 2th 55111 Yernahm eine Tischgesellschaft ein 
Dröhnen gleich fernem Donner durch 4 5 • Die Vögel im Käfig llatterten auf. 

(Lehrer A. Kad un c.) 

Juli 1911. 

Nr. 20. 18. Juli 21h 53m Beben in Hermsburg. 

Hermsburg. 21h 53m von einzelnen in Gebäuden wahrgenommen ein 

kurzesschwachesZittern, dann ein ziemlich kräftiger Stoß,schließlich schwaches 
verlaufendes Zittern. Von S, nach Gefühl, Dauer 2 5 • Klirren der Fenster und 
einer Lampe. In Klana nichts gespürt. (Oberförster J. Nowak.) 

N egati\· berichteten: Dornegg (Trnovo) bei lllirisch Feistritz, Osilnica, 

Schneeberg, Leskova dolina, Masun, Georgstal. 

September 1911. 

Nr. 21. 19. September, 7" 30 111 Erdstoß in Preserje. 

Preserj e am Laibacher Moor. 71t 30m ein allgemein in Häusern wie im 
Freien wahrgenommener starker Seitenruck aus N\V durch 19 mit Dröhnen. 
Schwankung i::ller Gegenstände. Erschüttg. des Schulhauses. (0. L. A. Korbar.) 

(Bericht eingelangt am 12. Oktober. Ref.) 

Oktober 1911. 

Nr. 22. 25. Oktober, Oh 30"' Beben im Gurktal bei St. Peter etc. 

K 1 in gen f e I s bei St. ~largarethen. Oh 25m nahm ich im Bette liegend 
eine wellenf. Erschüttg. E-\V, 2 s wahr. Keine \Virkungen. (Gutsbesitzer' 

A. Ulm.) 
Landstraß (Kostanje,·ica). Oh 30m eine unbedeutende, Yon einigen 

beobachtete Vibration. 0. L. A. Pa v c i c.) 
St. Peter bei Rudolfswe!·t. Oh 30m ein von ein"zelnen, eben wachenden 

Pers. beobachteter Seitenruck aus \V durch 1 s mit Dröhnen. Fensterklirren. 

(0. L. L. Kozelj.) 
Weinhof bei Rudolfswert. Oh 30111 wurde ein leichtes Beben wahr­

genommen. (Gutsbesitzer K. Germ.) 
Negativ beiichteten: Weißkirchen, Orehovica bei St. Bartbelmä, Bucka, 

St. Barthelmä, Arch, St. ~largarethen, Rudulfswert. 
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Übersicht. 

Das Beben, welches am 25. Oktober im unteren Teil des 
Gurktales in mitternächtiger Stunde sich auslöste, war ein sehr 
leichtes. Demgemäß sind die Beobachtungen darüber ziemlich 
unvollständig. Es scheint sich auf eine Schütterfläche von 25 km 
im Durchmesser ausgebreitet zu haben. 

Jahresübersicht. 

Im Jahre 1911 sind in Krain 22 Erderschütterungen zur 
Kenntnis gebracht worden. Sie ereigneten sich an 19 Tagen. Ein 
Beben ist aus den Venetianer Alpen nach Krain ausgestrahlt 
worden. Ob einige andere an den Landesgrenzen aufgetauchte 
Erderschütterungen (so im Tschernembler Bezirk und in Herms­
burg) ihren Ausgangspunkt im Lande oder in den Nachbar­
ländern hatten, läßt sich dermalen nicht beurteilen. An zwei 
oder mehreren Orten sind acht Beben beobachtet worden, die 
übrigen 14 sind engumgrenzte Erschütterungen, die nur aus 
je einem Orte gemeldet wurden. 

Wenn wir von dem Beben im Tschernembler Bezirk am 
13. Jänner als einem möglicherweise auswärtigen Beben ab­
sehen, so gab es im Berichtsjahre in Krain folgende sechs um­
fänglichere Beben: 

Laibacher Becken 1-!. Februar 
24. 
9-
-0. 

Ribno bei Veldes 26. 
Gurktal bei St. Peter 25. Oktober 
Kreuzbergplate~u 13. Mai 

Durchmesser 
der 

Schütterfläche 

50 km 
20 
20 

5 (?) 
25 
45 

Vergleicht man die seismische Regsamkeit des Berichtsjahres 
mit jener des V 01jahres, so zeigt sich die beträchtliche Ab­
nahme der Gesamtzahl der Erderschütterungen von 40 (im Jahre 
1910) auf 22 (im Jahre 1911 ). Die durchschnittliche jährliche An­
zahl der Beben Krains im Lustrum 1896 bis 1900 betrug 136, im 
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Lustrum 1901 bis 1905 war sie 69, im Lustrum 1906 bis 191 0 
war sie 63. Die Abnahme ist also eine beträchtliche und an­
haltende. 

Auch diesmal überwog die Bebenfrequenz des Winter­
halbjahres mit 15 Regungen jene des Sommerhalbjahres mit 
7 Beben. 

Desgleichen trat im Berichtsjahre im täglichen Verlaufe die 
größere Bebenhäufigkeit der Nachtstunden (13 Beben) gegen­
über jener zur Zeit der Tageshelle (9 Beben) deutlich hervor. 
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I. Übersicht der zeitlichen.und räumlichen. Verteilu!lg 
der Erderschütterungen In Krain im Jahre 1911. 

Umfängliche Beben, gemeldet aus zwei oder mehrere.n Orten (fett gedruckt), 
und sporadische Beben, gemeldet aus je einem Orte . 

.. .. .. 
" " " .. ... .c· .. .c .c .. ., e " e e "' .c 

~ 2 ~ :: 6b " " ~ .s 
., .. 

• ; ~ :cd ~ ·.; ·a > .. .<:: 
:s ;l "3 ::, 

" ~ 0 " "' ;.., 1tt.1:S 1--= .... .... < (/) 0 z Q .... 

Ribno etc. bei Veldes .... . - 1----------

Vigaun .................. . ---1--------
Trata ........................ - 1 - - - - - - - - - -

Podlipa ....................... - - - - 1 - - - - - - -

Preserje . . . . - - - - - - - - 1 - - - 1 

Aich......... ...... ...... 1---------- 1 

Laibacher Becken . ............ - 3 - - - - - - - - - - 3 

St. Gotthard ................... - - - 1 - - - 1 

Nassenfuß .................... - - 2 - - - - - - - - - 2 

Gurktal bei St. Peter - - - - - - - - - 1 - -

St. Peter bei Rudolfswert 

Bezirk Tschernembl . ... . 

Tribuce ................. . 

.. -- 1--------- 1 

1----------- 1 

---- 1-------

Vinica •...................... - 2 - - - - - - - - - - 2 

Hermsburg 1----- !----- 2 

Kreuzbergplateau . . . . . . . . . . . . . - 1 

Beben aus des Venetianer Alpen 1----------

Zahl der Beben. . 2 9 3 4- 1- 1-- 22 

Zahl der Tage mit Beben. . 2 7 2 4- 1- 1- - 19 
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II. Die Erderschütterungen in Krain im Jahre 1911. 

h 

0- l 

1- 2 

2- 3 

3- 4 

4- 5 

5- 6 

6- 7 

7- 8 

8- 9 

9-10 

10-11 

11-12 

12-13 

13-14 

14-15 

15-16 

16-17 

17-18 

18-19 

19-20 

20-21 

21-22 

22-23 

23-24 

Summe 

... ., 
C: 
C: 

:ol ...... 

Verteilung nach den Tagesstunden . 

... 
" ... ..... .0 t ol U) E .0 ::s .. :::: " ii ... ·;:: ·a ·a t:Jl p. 3 

" 
:,:1 0. "5 ::s " i5 ~ ~ ::s c,.. <: ..., ...... < 1 rJl 

2 

3 

l -

2 ~ 3 4- 1-

... 
" .; 
.0 .0 
E E 
" .,_, 

6 N 

" z 0 

1 - -
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,_ 
cl .., 

2 

2 

2 

3 

3 

2 

22 
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b) Görz-Gradisca. 

Februar 1911. 
~r. 1. 8. Februar, 3h 54m aus den VenetianerAlpen ausgestrahltes 

Beben. 

Breginj bei Karfreit. 3h 57m ein ziemlich starkes Beben, welches 

Schlafende weckte. Dauer 2 8 • Starke Erschüttg. der Möbel und der Fenster. 
(0. L. .A. Bensa.) 

Br c t (Log) bei Flitsch. 3h 45m ein allgemein bemerktes Beben, bestehend 

aus zwei starken Stößen E-\V mit Yorangehendem und nachfolgendem 

Dröhnen. Erschüttg. leichterer Gegenstände. (Scbull. B. Br a ti n a). 
D o I ob Haidenschaft. 4h 5m wurde hier ein leichter Erdstoß mit kurzer 

Schwankung "·ahrgenommen. Ich beobachtete ihn im Bette liegend. (0. L. 
E. Cibej.) 

Flitsch (BoYec). 4h von wachenden Pers. bemerktes Beben N-S, 
Fensterklirren. (0. L. Chr. Bratina.) 

Karfreit (Kobarid). 3h 55m wurden einige durch ein Beben aus dem 
Schlafe geweckt. Erschüttg. der Fenster und Türen. (0. L. F. Bogataj.) 

Live k 4h ein von Wachenden verspürtes wellenf. Beben, es weckte 
auch einige aus dem Schlafe. Die Türen knarrten. (Schul!. Fr. Miklavic;) 

L o gj e bei Breginj. 3h 55m ein von vielen bemerktes Beben, da es auch 

Schlafende weckte. Es war ein Vibrieren mit gleichzeitigem unterirdischen 
Dröhnen, Klirren der Fenster, Knarren der Türen, Schwanken des Bettes. 
(Schull. F. L o c n i s k ar). 

Robic. 4h 5m ein Beben, welches auch Schlafende weckte. Es war eine 

leichte Erschüttg. nach vorangehendem Dröhnen. Wurde auch in Kre d und 
Stanovisce beobachtet. (BesitzerJ. Volaric.) 

Se d I o. 3h 55m wurde ein Beben von vielen wahrgenommen, da es 
einige aus dem Schlafe weckte. Es war ein langsames Schaukeln aus NW., 
nach Angabe einiger ein Stoß. Dauer 1 •, Yorher ein windähnliches Sausen. 
Kaum fühlbare Schwankung des Bettes. (0. L. J. Tre b s e.) 

Smast bei Karfreit. 3h 50m eine von vielen wahrgenommene wellenf. 
Bewg. mit 2 Stößen aus E, vorher und nachher ein Dröhnen. (Lehrer 

P. Kogoj.) 
Serpenica. 4h ein von vielen wahrgenommenes wellenf. Beben mit 1 

oder 2 Stößen aus SW durch 2 •. Klirren der Gläser, Knarren der Möbel. Das 

Beben weckte die Leute aus dem Schlafe. (0. L. A. Tre b s e.) 
T o Im ein (Tolmin). 4h ein von vielen beobachtetes Beben, da es einige 

Schlafende \,·eckte. Es war ein langsames Schaukeln aus W mit vorangehendem, 
gleichzeitigem und nachfolgendem Dröhnen. Erschüttg. der Möbel, Türen und 
Gläser. (Bezirksschulinspektor A. Lasic.) 
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Trenta bei Flitsch. 4h ein langsames Schaukeln aus NE, welches einige 
aus dem Sehlaie weckte. Erschüttg. der Möbel, Klirren der Fenster. (Pfarrvikar 
0. Medves.) 

Ne ga ti v berichteten: Sta Luzia, Podmelec. Kanal und Görz. 

Nr. 2. 18. Februar, 19h 45m Beben in Livek. 

Livek, 19h 45m ein von vielen beobachtetes langsames Schaukeln, 
wahrscheinlich S-N durch 2B mit begleitendem donnerähnlichen Dröhnen. 
Knarren der Türen. (Schull. Fr. Mi k 1 a v i c.) 

Negativ belichteten: Karfreit, Robic. 

Nr .. 3. 19. Februar Sh 15m Beben in Dol-Otlica ob Haidensshaft. 
Dol-Ot!ica ob Haidenschaft. Sh 15m ein vielfach1 bemerktes Beben, da 

es Schlafende weckte. Es war eine anhaltende, wellenf. Bewg. mit zwei starken 
Stößen aus SW. Erschüttg. der Möbel, Knistern der Mauern, Klirren der Fenster, 
Schwingen der Hängelampen (0. L. E. Cibej.) 

Nr. 4. 21. oder 22. Februar, ca. 5h Beben in Zapotok. 

Zapotok bei Kanal. Ca. 5h ein Beben. {Pfarrvikar J. Fon.) 

Nr. 5. 23. Februar, 7h 49m Beben in St. Peter bei Görz. 

St. Peter bei Görz. 7h 49m nahm ich in der Stationskanzlei beim Tele­

graphenapparat sitzend, ein wellenf. Beben mit 1 oder 2 Wellen a.us E durch 1 • 
wahr. (Stationsvorstand J. Maier.) 

Nr. 6. 28. Februar, 22h Beben in Plave. 

Plave. 22h ein angeblich von mehreren wahrgenommenes Beben. (Lehrer 

K. Fiegl. 

März 1911. 
Nr. 7. 1. März, 4h 50 111 Beben im mittleren lsonzotal. 

A v c e. 4h 50m ein von vielen wahrgenommenes Beben, welches 
Schlafende weckte. Es war ein starker Stoß. Klirren der Fenster und des Glas­

geschirres, Knarren der Türen, Erschüttg. der Möbel, Krachen des Dachstuhles 
und der Mauern. (Schul!. R. Gor j u p.) 

Des kl e. 4h 54m ein vielfach verspürtes Beben, da es Schlafende weckte. 

Es war ein wellenf. Stoß NE-SW durch 18. Erschüttg. der Betten. (0. L. 

F. Stergar.) 
Gorenjepolje bei Kanal. 4h 48 111 ein von der Mehrzahl der Bevölke­

rung verspürtes Beben, da es Schlafende weckte. Es war ein Stoß von unten, 
dem ein schwächerer folgte, Richtung aus S, kein Getöse. Klirren der Fenster 

und Gläser, Schwingen hängender Gegenstände, Knarren der Türen, Erschüttg. 

der Möbel und des Küchengeschirres. Einige verließen erschreckt die Betten. 

(0 .. L. H.- Kla.vora:) 
Kanal. 4h 51 111 ein Yon der Mehrzahl der Bevölkerung verspürter Stoß 

vori · unten, er hatte die Rfol1tung SW-NE, 1 •, gleichzeitil:" ein Dröhnen. 
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Erschüttg. der Betten und Kästen. Das Beben weckte viele aus dem Schlafe. 
(0. L. A. Verc.) 

Plave. 4h 50'" ein fast allgemein Yerspürtes Beben, da es Schlafende 

weckte. Es war ein Stoß von unten durch 1 • mit nachfolgendem Dröhnen durch 
1 /ts, Klirren der Gläser, Erschi.ittg. der Möbel. (Schul!. K. Fi e ge 1.) 

Sta. Luzia. 41t 50m eine nur von \\fachenden verspürte Erschüttg. aus 

S\V durch l8. (0. L. J. Rakovscek.) 
Z a p o t ok. 4h 45m ein von einigen verspürtes Beben, einzelne wurden 

dadurch geweckt. Es war ein Schaukeln S-N mit Dröhnen. Erschüttg. der 
Betten. (Pfarrvikar J. Fon.) 

Negativ berichteten im N, E und S der Schütterfiäche: Livek, Tolmein, 
\Voltschach (Volce), Sa. Luzia, Kamhresko-Srednje, Cepovan, Lokovec, Solkan, 

Gergar, Görz, St. Florian bei Görz, Kozana. Im Westen grenzt die Schütterfiäche 
an die Reichsgrenze gegen Italien und liegt wohl ein Teil der Schütterfläche auf 

dem benachbarten italienischen Boden. 

Mai 1911. 

Nr. 8. 13. :\lai, 4h 40m Beben auf dem Kreuzberg-Plateau. 

Dol-0tlica ob Haidenschaft. 4h 42m ein von vielen verspürtes Beben, 

da es Schlafende weckte. Es war ein Seitenruck aus SW, ohne Dröhnen. Klirren 
der Fenster, Schwingen der Hängelampe, Erschüttg. der Möbel, Knarren der 
;\lauern und des Gebälkes. (0. L. Ci b ej.) 

Haid ensch aft (Ajdovscina). 4h 41m ein Yon wenigen, die eben wachten, 

nrspürter leichter Seitenruck aus NE durch einen Augenblick, vorher vernahm 

man ein Donnern. Leichte Erschüttg. der Tür, kein Schwingen der Hängelampe. 

(0. L. J. Kavs.) 
Kam nj e bei Haidenschaft. 4h 33m verspürte ich ein langsam schaukeln­

des Beben S\V-NE durch l8 nach vorangehendem Dröhnen durch 7•. Leichtes 

Knarren der Tür. (PfarrerJ. Kosec.) 
Lok v e bei Trnovo. 4-h 40m wurden im Forsthause alle Bewohner des­

seihen durch ein Beben aus dem Schlafe geweckt; andere Pers. im Dorfe haben 
es nicht wahrgenommen. Es war ein langsames Schaukeln E-W durch 2• mit 
3 einander folgenden Stößen, mit gleichzeitigem Dröhnen. Die Türen knarrten. 

(Schull. J. Stepancic.) 

NegatiY berichteten: Sa. Luzia, Kirchheim, 0talez, Ternovo, Kemica, 
Schönpas, Cernice, Reifenberg, St. Daniel. 

Übersicht. 

Die vorstehenden Meldungen bekunden ein schwaches 
Beben, welches sein Epizentrum in der Gegend von Dol-Otlica 
auf dem Ternovaner- und Kreuzberg-Plateaugebirge gehabt zu 



F. Seid 1, Görz-Gradisca. 63 

haben scheint (nahe dessen südlichem Bruch- und Über­
schiebungsrande) und sich auf eine Fläche von etwa 25 km im 
Durchmesser verbreitet hat. 

(Auf der Ostseite der Schütterfläche ist das Beobachtungs­
material unvollständig.) 

August 1911. 
Nr. 9. 21. August, lOh sm Beben im oberen Isonzotal. 

Ce zsoca bei Flitsch. lOh 8 111 wurde von einigen ein vibderendes Beben 

nach vorangehenden Dröhnen wahrgenommen. Erschüttg. der Möbel. (0. L. 
A. Domi_nko.) 

Livek. lOh wurde von mehreren ein Stoß S-N nach vorangehendem 
donnerähnlichem Dröhnen durch 2 8 wahrgenommen. Fensterklirren. (Schul!. 
F. Miklavic.) 

Serpenica. lOh gm ein allgemein bemerktes schaukelndes Beben aus SW 
durch 2 8 nach vorangehendem Sausen. Erschüttg. der Möbel und des Küchen­
geschirrs. (0. L. A. T r e b s e.) 

Soca bei Flitsch. 1 Oh wurde hier ein Beben beobachtet. (Schull. 
A. Zagar.) 

Zag a bei Flitsch. 1 Oh 1'11 ein allgemein in Häusern sowie auch im Freien 
beobachtetes Beben, welches stark genug war, um Schlafende zu wecken. Es 
war eine wellenf. Bewg. S-N durch 3 8 mit gleichzeitigem Dröhnen. (Schull. 

F. Ursic.) 
Negativ belichtete: Trenta. 
Die Schütterfläche grenzt im N an Kärnten, im W un Italien. 


